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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 EI/ND (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

BSV Neuburg/Donau : SC Lenting 
Montag, 04.04.2022, 19:30 Uhr

BSV Neuburg/Donau verliert gegen SC Lenting

Großer Jubel herrschte am Montagabend bei den Gästen vom SC Lenting, als Simon Neustadt sein
Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg beim Gastgeber BSV Neuburg/Donau perfekt machte. Eine
gute Leistung zeigten an diesem Tag Schumann und Neustadt, die ihre Einzel und auch ihr
jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 7. Saisonspiel waren die Gastgeber vom BSV
Neuburg/Donau ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die
Gäste schwer. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Rödel / Mittl und Lingner / Eichiner, die
Rödel / Mittl letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Den Sieg von Schumann / Neustadt
konnten Hettmer / Bogenberger im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Strebel / Donnabauer hatten derweil gegen Bock / Bücherl bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:
2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Rainer
Hettmer gegen Jens Lingner. Das musste man neidlos anerkennen. Antje Rödel gegen Rainer
Schumann hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand
jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Anschließend ging es beim
Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Keine Chancen hatte
dann Franz Mittl beim 8:11, 9:11, 9:11 gegen seinen Kontrahenten Andreas Eichiner. Deutlich nach
Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Andrea Bogenberger gegen Simon Neustadt. Wenig später war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an der Reihe. 3:2 hieß es jedoch am Ende
des nächsten Spiels als Volker Strebel und Jonas Bücherl den letzten Ballwechsel spielten. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Wilfried Donnabauer und Frank Bock entschieden,
das Wilfried Donnabauer letztendlich gewann. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Bällen Vorsprung für Donnabauer zu Ende ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:6. Recht deutlich nach Sätzen war hingegen die 0:3-Pleite von Rainer
Hettmer gegen Rainer Schumann. Antje Rödel bekam ihren Gegner Jens Lingner beim deutlichen 7:
11, 6:11, 10:12 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Franz Mittl, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Simon
Neustadt verlor. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft
damit final eingetütet.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des BSV Neuburg/Donau die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 0:14 bei 0 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SC Lenting erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 10:4. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 BSV Neuburg/Donau

Doppel: Rödel / Mittl 1:0, Hettmer / Bogenberger 0:1, Strebel / Donnabauer 0:1 
Einzel: R. Hettmer 0:2, A. Rödel 0:2, F. Mittl 0:2, A. Bogenberger 0:1, V. Strebel 1:0, W. Donnabauer
1:0 

 SC Lenting
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Doppel: Schumann / Neustadt 1:0, Lingner / Eichiner 0:1, Bock / Bücherl 1:0 
Einzel: R. Schumann 2:0, J. Lingner 2:0, S. Neustadt 2:0, A. Eichiner 1:0, F. Bock 0:1, J. Bücherl 0:1


